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Gemeinderat setzt  
Legislaturschwerpunkte

Mit der stillen Ersatzwahl von Maya 
Langhi im August 2022 konnte sich der 
Gemeinderat vollständig konstituieren. 

Anfangs Dezember hat er eine Klausur 
zu seinen Zielsetzungen und Schwer-
punkten für die anstehende Legislatur 
durchgeführt. Bei der Zusammenstel-
lung des Legislaturprogramms 2022-
2026 orientierte er sich am Themen-

raster der vorangehenden Legislatur. 
Wiederum verwendete er fünf Themen-
titel, wobei diesmal als übergeordnetes 
Thema die STANDORTATTRAKTIVI-
TÄT in den Vordergrund gerückt wird: 
(Fortsetzung auf Seite 2) 

STANDORTATTRAKTIVITÄT

Wir pflegen unsere Stärken eines schönen Lebens- und Wohnraums mit einem gesunden Bevölkerungsmix,
attraktiven Rahmenbedingungen für das Gewerbe und einem aktiven Vereinsleben.

Wir setzen uns ein für ein attraktives Angebot des öffentlichen Verkehrs,  
eine zeitgemässe Infrastruktur und gesunde Gemeindefinanzen.

Umweltbelange sind als Querschnittsthema erkannt und werden frühzeitig und  
konsequent in Planung und Auftragserfüllung der Gemeinde berücksichtigt.

Hausen wird als attraktive Gemeinde wahrgenommen.

GEMEINDESTRUKTUREN

Wir streben eine Optimierung unserer Organisations-
strukturen mit dem Ziel der Verschlankung und Effizienz-
steigerung an und erarbeiten bei Bedarf eine Gemein-
deordnung-Revisionsvorlage. 

Wir setzen uns ein für die Stärkung des Bezirks Affoltern 
durch überkommunale Zusammenarbeit und suchen nach 
sinnvollen Kooperationen auch innerhalb von funktionalen 
Räumen. 

Wir fördern eine Kultur der Wertschätzung gegenüber 
unseren Mitarbeitenden.

Wir treiben die Digitalisierung weiter voran und überprü-
fen unseren Auftritt (CI/CD).

MOBILITÄT, UMWELT, ENERGIE

Die Anbindung des öffentlichen Verkehrs an den Kanton 
Zug soll verbessert werden. 

Ein zielführendes Verkehrs- und Parkierungskonzept rund 
um den Chratz wird umgesetzt. 

Wir schützen unsere Landschaft und erhalten die Rah-
menbedingungen für eine umweltbewusste Landwirt-
schaft. 

Wir setzen uns ein für eine gezielte Weiterentwicklung 
der Energiestadt unter Einbezug der Themen Beleuch-
tung, Solaranlage und E-Mobilität. 

Die öffentliche Strassenbeleuchtung wird auf LED umgestellt.

FINANZEN

Die verzinslichen Verbindlichkeiten (Bankdarlehen an Ge-
samthaushalt) sollen unter Verweis auf die Finanzplanung 
30 Mio. Franken nicht übersteigen.

Der Selbstfinanzierungsgrad soll unter Beibehaltung 
des aktuellen Steuerfusses über die gesamte Legisla-
turperiode durchschnittlich mindestens 50% (sowohl für 
den Steuerhaushalt als auch für den Gebührenhaushalt)  
betragen.

BAUWESEN

Wir setzen Leitplanken mit einer zukunftsgerichteten 
Bau und Zonenordnung, welche unseren Dorfcharakter 
schützt, den Bedürfnissen des Gewerbes Rechnung 
trägt und einen gesunden Bevölkerungsmix erlaubt. 

Die laufenden Bauprojekte der Gemeinde werden in-
nerhalb des Budgets abgeschlossen, Betriebskonzepte 
werden den Bedürfnissen entsprechend finalisiert und 
umgesetzt.

Wir setzen uns ein für die Stärkung der Gemeindeauto-
nomie in der Raumplanung.

Legislaturschwerpunkte 2022 – 2026
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Steuererklärung 2022

Alle Steuerpflichtigen werden zur Abgabe einer Steuererklä-
rung 2022 für die Staats- und Gemeindesteuern und für die 
direkte Bundessteuer aufgefordert. Die Aufforderung zur Ein-
reichung von Steuererklärungen und Verrechnungssteueran-
trägen wurde im Amtsblatt vom 6. Januar 2023 veröffentlicht.

Das Gemeindesteueramt hat die Formulare den Personen, de-
ren Steuerpflicht bekannt ist, bereits zugestellt. Wer kein For-
mular erhalten hat, muss von sich aus ein solches beim Steu-
eramt Hausen am Albis verlangen.

Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2022
Die Steuererklärung ist bis zum 31. März 2023 einzureichen. 
Viele Steuerpflichtige haben ihre Steuererklärung bereits ein-
gereicht. Besten Dank für Ihre Mitarbeit. Sollte es Ihnen nicht 
möglich sein, die Steuererklärung fristgerecht einzureichen, 
können Sie vor Ablauf der Frist beim Gemeindesteueramt 
ein Gesuch um Fristverlängerung stellen. 

Sie können die Fristverlängerung Ihrer Steuererklärung 
auch online auf der Webseite der Gemeinde Hausen am Al-
bis beantragen. Die bereits bewilligte Frist sowie die nötigen 
Angaben für das Fristerstreckungsgesuch finden Sie auf dem 
Anschreiben des Gemeindesteueramts oder auf dem Haupt-
formular (Seite 1) im oberen Bereich.

Steuererklärung durchgehend online
Ab Steuerperiode 2020 können Sie Ihre Steuererklä-
rung online ohne Unterschrift und ohne Freigabequit-
tung einreichen. Ausserdem können Sie Ihre Beilagen zur 

Steuererklärung hochladen, so dass die Steuererklärung 
komplett papierlos erledigt werden kann. Weitere Infor-
mationen zur Online-Steuererklärung finden Sie unter ht-
tps://www.zh.ch/de/steuern-finanzen/steuern/steuern-na-
tuerliche-personen/steuererklaerung-natuerliche 
-personen.html. Zusätzlich zum bestehenden ZHservices Lo-
gin können Sie sich ganz einfach mit Ihrem Zugangscode und 
Ihrer AHV-Nummer einloggen und direkt mit dem Ausfüllen 
beginnen.
Alternativ steht die Offline-Steuererklärung weiterhin gratis 
zum Herunterladen über das Internet bereit. Bitte beachten 
Sie, dass die Offline-Steuererklärung weiterhin ausgedruckt 
und unterzeichnet werden muss und mit den nötigen Beila-
gen an das Scan-Center einzureichen ist.

Zugangscode Online-Steuererklärung
Sie finden Ihren persönlichen Zugangscode auf dem An-
schreiben des Gemeindesteueramts oder auf dem Haupt-
formular (Seite 1) im oberen Bereich. Sofern Sie Ihren Zu-
gangscode verloren haben, wenden Sie sich bitte an den 
technischen Support.
Den technischen Support erreichen Sie unter 0800 22 88 11 
(Gratisnummer) oder online über das Supportformular unter 
https://jizh.service-now.com/ksta?lang=de. Bitte halten Sie 
Ihre AHVN13 bereit, damit die notwendigen Angaben für die 
Zustellung eines neuen Zugangscodes per Postversand erfasst 
werden können.

Steueramt Hausen a.A.

Einwohnerstatistik per 31.12.2022 im Vergleich zum Jahresende 2021

 2022 2021 Differenz
Einwohner 3'872 3'850 + 0.57 %
Hausen 2'952 2'914 + 1.30 %
Ebertswil 905 921 -  1.73 %
Sihlbrugg 15 15 keine
davon ausl. Staatsangehörige 632 606 + 4.29 %
Ausländeranteil 16.5% 15.7% + 5.09 %
Reformierte Einwohner 1'245 1'286 -  3.18 %
Katholische Einwohner 1'004 1'023 -  1.85 %
Stimmberechtigte 2'612 2'603 + 0.34 %
Haushalte 1'848 1'828 + 1.09 %
Geburten 21 29 - 27.58 %
Todesfälle 28 27 + 3.70 %

Einwohnerkontrolle Hausen am Albis

Die Standortattraktivität soll sich wie 
ein roter Faden durch die Zielsetzungen 
ziehen und umfasst Themen wie Wohn-
raum, Bevölkerungsmix, Gewerbe, Ver-
einsleben, Infrastruktur, ÖV und Um-
weltbelange sowie Gemeindefinanzen. 

Unter dem Titel FINANZEN soll die be-
reits bestehende Finanzplanung konse-
quent und nach haushälterischen Grund-
sätzen umgesetzt werden. Daraus ergibt 
sich, dass die anstehenden Investitionen 
auch in den kommenden vier Jahren in 
einem gesunden Verhältnis zu den Erträ-
gen stehen und der Steuerfuss beibehalten 
werden kann. Gleichzeitig wird mit Ver-
weis auf das Zinsänderungsrisiko als obe-
re Bandbreite für verzinste Bankdarlehen 
ein Betrag von Fr. 30 Mio. festgelegt, bevor 
ab Ende Legislatur die Fremdverschul-
dung wieder reduziert werden kann. 

Beim Thema BAUWESEN möchte sich 
der Gemeinderat weiterhin für die raum-
planerisch unter Druck geratenen Weiler 
einsetzen und zusammen mit anderen be-
troffenen Gemeinden vom Kanton einfor-
dern, dass dieser die bereits angekündig-
ten gesetzgeberischen Einschränkungen 
auf das notwendige Minimum beschränkt. 
Ferner setzt sich der Gemeinderat dafür 
ein, dass die bereits in Angriff genommen 
grösseren Bauprojekte wie Schulgebäude, 
Sporthalle inkl. Tagesstrukturen und der 
Anschluss an die Abwasseranlage Schö-
nau zielführend und im Rahmen des bud-
getierten Aufwandes fertiggestellt werden. 
Auch soll die innerhalb dieser Legislatur 
zu überarbeitende Bau- und Zonenord-
nung zeitgemäss daherkommen und 
möglichst alle Interessen und Bedürfnisse 
unseres Dorfes berücksichtigen.

Beim Querschnittsthemenbereich MO-
BILITÄT, UMWELT, ENERGIE gilt der 
verkehrstechnische Fokus der Umsetzung 
des Verkehrs- und Parkierungskonzepts 
rund um den Chratzparkplatz sowie ei-
ner Optimierung der Anbindung des öf-
fentlichen Verkehrs an den nahegelegen 
Kanton Zug. Bei den energetischen und 
umwelttechnischen Bemühungen soll die 
Aufmerksamkeit unter anderem den The-
men Beleuchtung, Solaranlage und E-Mo-
bilität gewidmet werden. 

Damit Gemeindeverwaltung und Miliz-
behörden auch in Zukunft den Bedürf-

nissen unserer Bevölkerung sowie den 
kantonalen oder bundesrechtlich vorge-
sehenen Anforderungen gerecht werden 
können, möchte der Gemeinderat die 
GEMEINDESTRUKTUREN überprüfen 
und bei Bedarf anpassen. Die Zusam-
menarbeit mit den Nachbars- und Be-
zirksgemeinden soll weitergeführt oder 
wo zielführend sogar noch ausgebaut 
werden. Auch in Sachen Digitalisierung 
soll die Gemeindeverwaltung zeitgemäss 
unterwegs sein und idealerweise bis Ende 
Legislatur mit einem neuen externen Auf-
tritt daherkommen. 

Neben diesen strategischen Schwerpunk-
ten will der Gemeinderat aber auch das 
Tagesgeschäft nicht vernachlässigen und 
kurzfristige Prioritätenanpassungen vor-
nehmen, wenn die aktuelle Lage dies er-
fordert. 

Der Gemeinderat wird an der nächsten 
Gemeindeversammlung vom 7. Juni 2023 
auf die Legislaturschwerpunkte zu spre-
chen kommen und allfällige Fragen be-
antworten. 

Notfalltreffpunkt der  
Gemeinde Hausen am Albis

Gestützt auf eine Zielvorgabe des Re-
gierungsrates in der vergangenen 
Legislatur wurden alle Zürcher Ge-
meinden aufgefordert für den ausser-
gewöhnlichen Fall eines Eintritts von 
Grossereignissen, Katastrophen und 
Notlagen etc. eine Anlaufstelle zu be-
stimmen. Der Gemeinderat Hausen am 
Albis hat deshalb den Gemeindesaal 
Weid, Schulhausstrasse 5, 8915 Hau-
sen am Albis (siehe Abbildung) als 
Notfalltreffpunkt definiert und per 1. 
Juli 2022 als solchen in Betrieb genom-
men. 

Dieser Notfalltreffpunkt ist die erste 
Anlauf- und Informationsstelle bei ei-
nem übergeordneten Notstand (z.B. 
nach einem folgeschweren Erdbeben) 
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in der Gemeinde Hausen am Albis. 
Vom Notfalltreffpunkt aus können im 
Bedarfsfall Notrufe an Blaulichtorga-
nisationen wie die Polizei, Feuerwehr 
und Sanität getätigt werden, selbst wenn 
sonst keine Kommunikation mehr mög-
lich ist. Somit ist auch im Falle eines 
grossflächigen, länger andauernden 
Stromunterbruchs, die Kommunikation 
gewährleistet. Des Weiteren dient der 
Notfalltreffpunkt als Sammelpunkt im 
Falle einer Evakuation. 

Damit die Bevölkerung über das weitere 
Vorgehen im Ernstfall informiert bleibt, 
werden Infotafeln zur Verbreitung von 
aktuellen, offiziellen Meldungen an fol-
genden Standorten aufgestellt: Riedmatt 
20 (alte Sennerei), Mittelalbis (auf dem 
Hofplatz der Familie Iten), Schulhau-
sparkplatz Ebertswil und beim örtli-
chen Dorfbrunnen in Hirzwangen.

Zu beachten ist, dass der Notfalltreffpunkt 
im Notzustand nicht als medizinische 
Notaufnahmestelle vorgesehen ist, keine 
Notunterkunft bietet und nicht zur Es-
sens- und Getränkeausgabe gedacht ist. Er 
kann jedoch in solchen Situationen eine 
Funktion zur Weitervermittlung von Be-
dürftigen übernehmen. 

Die Gemeinde Hausen am Albis möchte 
ebenfalls darauf aufmerksam machen, dass 
im Falle eines grossflächigen, länger an-
dauernden Stromunterbruchs u.a. die fol-
genden Dienstleistungen ausfallen können:
 • Telekommunikationsverbindungen 

(nach ca. 0.5 bis 1 Std.).
 • Abwasserpumpen (möglicher Kanali-

sationsrückstau in Gebäuden)
 • Liftanlagen und deren Notruf 
 • Trink- und Löschwasserversorgung ist 

nicht mehr uneingeschränkt gewährleis-
tet

Die Bereithaltung von Notproviant und 
Wasser ist Sache jedes Einzelnen (siehe 
Broschüre «Kluger Rat – Notvorrat» unter 
https://www.bwl.admin.ch/bwl/de/home/
themen/notvorrat.html, oder auf der Ge-
meindeverwaltung aufliegend). 
Unter den folgenden Websites des Bun-
des und des Kantons stehen weite-
re Informationen zum Thema bereit:  
www.bwl.admin.ch www.nicht-verschwen-
den.chwww.zh.ch/energieversorgung

Schnitzelheizung Heiz- 
genossenschaft Hausen am Albis

Eine Gruppe Hausemer um Förster Robi 
Püntener befasste sich seit geraumer 
Zeit mit der Idee einer neuen Fernwär-
me-Anlage, welche mit Holz aus der Re-
gion befeuert werden könnte. Die Vision 
die nachhaltige Energieholzproduktion 
aus dem Forstrevier Oberamt zur CO2 
neutralen Heizung von Liegenschaften in 
Hausen am Albis zu nutzen, stiess beim 
dritten Anlauf auf reges Interesse. 

Auch die politische Gemeinde Hausen am 
Albis und die Weisbrod-Zürrer AG unter 
der Leitung von Sabine und Oliver Weis-
brod interessierten sich sehr für die Idee 
des Projektes. Sowohl auf der Holz-Lie-
feranten-Seite, wie auch auf der Abneh-
mer-Seite konnten mittels Genossen-
schaftsmodell und langfristigen Verträgen 
Verbindlichkeiten geschaffen werden. 
Ende Dezember 2019 wurde die Heizge-
nossenschaft Hausen ins Leben gerufen. 

Bald waren alle Voraussetzungen erfüllt 
Mitte September 2021 konnte mit den 
Bauarbeiten bereits begonnen werden. 
Dabei wurden ein neues Heizgebäude 
und ein Schnitzelbunker mit 350 m3 La-
gervolumen erstellt. Darin wurden zwei 
Heizöfen, zwei Wasserspeicher mit rund 
45’000 Liter Inhalt, Förderbänder, Ab-
luftrohre und Filteranlagen installiert. Im 
Dorfzentrum wurden ca. 1.8 Kilometer 

neue Leitungen verlegt, damit das warme 
Wasser bald die ganze Genossenschaft 
heizen kann.

Am 22.09.2022 heizten Oliver Weisbrod, 
Robi Püntener und Gregor Blattmann die 
Öfen zum ersten Mal ein und die Idee der 
Genossenschaftler wurde zur Realität. 

Zur Deckung der Nachfrage sind Heizö-
fen mit einer Wärmeleistung von 1750 
kW installiert worden. Damit können 
etwa 90 Liegenschaften/Haushalte in 
Hausen am Albis mit Wärme versorgt 
werden. Darunter befindet sich auch die 
politische Gemeinde, welche mittlerweile 
fast ausschliesslich erneuerbar heizt. Die 
HGH kann mit den beiden Öfen die mo-
mentane Nachfrage problemlos decken. 
Mit dem für dieses Jahr geplanten Ausbau 
des Wärmenetzes werden die beiden Öfen 
dann bereits gut ausgelastet sein. Kapazi-
täten für weitere Anschlüsse gäbe es aber 
noch. Falls Sie interessiert sind, finden Sie 
weitere Informationen unter www.heizge-
nossenschafthausen.ch

Wir danken dem engagierten Vorstand 
namentlich Oliver Weisbrod, Robi Pün-
tener und Gregor Blattmann für Ihren 
ausserordentlichen Beitrag zur CO2 Re-
duktion der ganzen Gemeinde Hausen 
am Albis. 

Umweltkommission

Kinder und  
Jugendkommission

Skate-Event am 15. April 
2023 (Verschiebedatum:  
2. Juni) am Nachmittag – 
Informationen dazu fol-
gen via Plakaten und Flyer. Geplant ist ein «best trick cont-
est», also eine gute Gelegenheit für alle Skater, gute Tricks zu 
üben um diese dann vorzuführen und tolle Preise zu gewin-
nen. Nicht verpassen auch das abwechslungsreiche Rahmen-
programm, welches von der Kinder-und Jugendkommission 
organisiert wird.

Hast du Zeit und Lust, bist du gut in Administration? Dies alles 
nicht unentgeltlich. Du lernst Leute im Dorf kennen und du 
kannst uns einen grossen Dienst erweisen!
Wir suchen Dich! Für das Versenden der Pro Juventute Briefe 
an junge Familien. 

Melde dich im Sozialsekretariat bei Fabienne Stöckli, Tel: 044 
764 80 22, sozialabteilung@hausen.ch

Die Pro Juventute Ratgeber werden an die Eltern von Babys 
verschickt, um sie in den ersten Lebensjahren ihres Kindes mit 
kurzen praxisorientierten Tipps, passend zum Alter des Kin-
des, zu informieren. 

Danke an Barbara Lüscher. Sie hat die letzten 10 Jahre diese 
Dienstleistung übernommen.

Tag der offenen  
Tür im Jugendtreff 
Chratz 
Wir laden alle Eltern, Er-
ziehungsberechtigten, Ju-
gendlichen und Kinder der Primarschule, 5. Und 6. Klasse in 
den Jugendtreff Chratz in Hausen ein.

Am 13.05.2023 öffnet der Jugendtreff die Türen und freut sich 
die Eltern, Erziehungsberechtigten, Jugendlichen und Kinder 
einzuladen die Jugendarbeit und das Team der OJAO (Offe-
ne Jugendarbeit Oberamt) kennenzulernen.Von 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr sind wir für Sie und Ihre Anliegen da.

Wir freuen uns Sie und ihre Kinder kennenzulernen.

 
OJAO
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der Beratungsstelle Limita in Zürich. An-
schliessend durften die Eltern den Par-
cours besuchen. 

Neben den 6 Stationen sahen die Kinder 
in einer geheimen Kiste das Wertvollste 
auf der ganzen Welt. Dabei staunten etli-
che Kinder über ihr Spiegelbild auf dem 
Boden der Kiste und flüsterten «Ich bin 
das Wertvollste auf der ganzen Welt?»

Am Mittwochnachmittag war die Aus-
stellung für Eltern mit Kindern geöff-
net. Es wurde viel gedreht, erklärt und 
kommentiert. Viele Kinder hatten Spass, 
ihren Eltern die Highlights vorzufüh-
ren und diese nochmals auszuprobieren. 
Manche Eltern kamen mit jüngeren und 
älteren Kindern, die den Parcours mit 
der Klasse nicht besuchen konnten und 
erklärten ihnen geduldig die Aufgaben 
dazu. 

Eindrücke der Kinder
Geschrieben von Kindern der 4. Klasse 
Clark/Wickihalter
Anfangs Januar durften wir mit der Klas-
se eine Ausstellung besuchen zum The-
ma «Mein Körper gehört mir». Wir ha-
ben uns darauf gefreut und wir wurden 
auch nicht enttäuscht. Die Ausstellung 
war sehr spannend. Das Thema ist sehr 
wichtig und deshalb haben wir alle mit 
gespitzten Ohren zugehört, was unsere 
Lehrerinnen erzählt haben. Toll war, dass 
die Schulleiterin, die Schulsozialarbei-
terin und eine Klassenassistenz mit uns 
durch die Posten gegangen sind und uns 
so wichtige Sachen erzählt haben. Wir 
durften mit allen Sinnen das Thema er-
leben. Manchmal mussten wir uns auch 
überwinden, manchmal war es traurig, 
wenn jemand ein Erlebnis erzählt hat 
und manchmal mussten wir wegen lusti-
gen Bildern lachen. An einem Ort konnte 
man etwas hören, oder fühlen oder mit-
machen. Es war sehr abwechslungsreich 
und cool. Die Ausstellung war in der 
Turnhalle, so hatte man auch viel Platz. 

Ganz viele wichtige Dinge haben wir fürs 
Leben gelernt:

«Stopp ist Stopp!» 
«Gefühle zeigen darf man und ist sogar 
sehr wichtig!»
«Nein sagen ist erlaubt!»

«Wir dürfen Hilfe holen und müssen 
nicht alles selber klären!»
«Ich bin gut wie ich bin!» 
«Es gibt Geheimnisse, die sind nicht gut 
wenn man sie für sich behält!»
«Du bist was Besonderes!»

Auch später im Unterricht haben wir das 
Thema noch behandelt und wir haben Co-
mics zu diesem Thema geschrieben und 
gezeichnet. Sogar die Eltern konnten an 
einen Elternabend gehen und haben auch 
viele Sachen gelernt zu diesem Thema. 

Wir wollen immer wieder an diese Aus-
stellung zurückdenken und wollen nie 
vergessen, dass es so wichtig ist, zu sich 
und seinem Körper zu stehen.

Prävention gegen  
Nikotinprodukte und  
E-Zigaretten
Mitte Januar fand in der Primarschule 
Hausen am Albis ein Elternabend zum 
Thema E-Zigaretten statt. Frau Maja Kip-
fer von der Suchtberatungsstelle führte 
mit den Schulleitungen und der Sozialar-
beit durch den Abend.
Im Mittelpunkt stand die Aufklärung 
über die Risiken solcher Nikotinproduk-
te und gemeinsam als Eltern und Schul-
mitarbeitende dem aktuellen Trend des 
sogenannten Vapens entgegenzutreten. 
Hilfreiche Tipps, wie man das eigene 
Kind unterstützen kann, damit es nicht 
anfängt zu rauchen oder wie man reagie-
ren kann, wenn es bereits angefangen hat 
zu konsumieren, gaben den Abschluss 
der Veranstaltung. Diese und andere 
weiterführenden Informationen finden 
sie auf der Homepage der Primarschule 
unter «Angebote > Schulsozialarbeit > 
Suchtprävention, weiterführende Infos 
ergänzend zum Elternabend Nikotinpro-
dukte» ganz unten auf der Seite.

Aufklärung bei den Kindern
Die Schulsozialarbeiterin Frau Karin 
Eberhart klärte die Kinder der 5. und 
6. Klasse aus Hausen am Albis über die 
Risiken von Nikotinkonsum auf. An der 
Präventionsveranstaltung nahmen ca. 
60 Schülerinnen und Schüler teil. Inhalt 
dieser Lektion war Nikotin – was ist das? 
Was bewirkt Nikotin im Körper, insbe-
sondere bei Kindern und Jugendlichen 

sowie den Konsum von Nikotin mittels 
verschiedener Methoden wie z.B. E-Zi-
garetten, Shisha und Snus. Unter ande-
rem wurden die Inhaltsstoffe der E-Zi-
garetten erläutert. Frau Eberhart legte 
den Kindern nahe, dass sie der Werbung 
nicht blindlings vertrauen sollen und 
auch, dass die «gesünderen» E-Zigaret-
ten ebenfalls Schadstoffe abgeben. Die 
Aufklärung über die kurzzeitigen wie 
langfristigen Folgen von Nikotinkonsum 
sowie die Umweltbelastung durch die 
Batterien in den E-Zigaretten bildeten 
den Schluss der Information. Anschlie-
ssend durften die Kinder Fragen stellen. 
Wir hoffen, dass die Kinder durch Auf-
klärung dem Trend des Vapens (E-Zi-
garetten) weniger nachgeben und auch 
ihren Freundeskreis mit einer gesunden 
Haltung unterstützen können. 

Primarschule

SCHULE

Primarschule Hausen am Albis

Kaspar Oettli neues Mitglied der  
Primarschulpflege Hausen am Albis

Seit Mitte Januar bin ich «still gewähltes» 
Mitglied der Primarschulpflege Hausen. 
Ich übernehme von meinem Vorgänger 
die Ressorts Infrastruktur und Informa-
tik. In beiden Bereichen stehen bedeu-
tende Veränderungen an. Zum einen be-
finden wir uns in der Bauphase des neuen 

Schulhaustrakts und zum anderen stehen 
mit der Einführung von Tablets im Un-
terricht grosse Investitionen an. Vieles ist 
bereits gut aufgegleist, aber es wird mir 
vermutlich nicht langweilig werden. Ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit mit 
den vier Schulpflegerinnen und darauf, 
die Primarschule die kommenden Jahre 
zu begleiten.
 
Ich bin 62 Jahre alt und lebe seit gut 28 
Jahren mit meiner Frau in der Vollenweid, 
wo auch unsere drei Töchter aufgewach-
sen sind. In meiner Freizeit bin ich gerne 
in der Natur, am liebsten in den Bergen 
unterwegs. Im Sommer per Bike und zu 
Fuss auf Hoch-, im Winter auf Skitouren. 
Als ehemaliger Schulleiter hoffe ich, mei-
ne Erfahrung sachdienlich einbringen 
zu können und freue mich auf den Aus-
tausch, der sich aus dieser Tätigkeit ergibt.

Präventionsangebote in der 
Primarschule

Mein Körper gehört mir!
In der 1. Schulwoche im Januar 2023 
stellte die Primarschule Hausen am Albis 
in der Turnhalle für alle Schülerinnen 
und Schülern der 2., 3. und 4. Klasse ei-

nen Parcours von Kinderschutz Schweiz 
zum Thema «Mein Körper gehört mir» 
auf. Ziel dieses Präventionsangebots 
war die Selbstbefähigung und Stärkung 
von Kindern gegenüber sexuellen Über-
griffen. Während dieser Woche kamen 
die Kinder gemeinsam mit der ganzen 
Klasse vorbei und haben sich mit den 
verschiedenen Themen beim Parcours 
auseinandergesetzt. An sechs Stationen 
wurden Präventionsbotschaften von 
geschulten Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen der Primarschule vermittelt. 
Dabei lernten die Kinder ihre eigenen 
Körperteile zu benennen und konnten 
mit allen Sinnen erfahren, dass sie ihrem 
Gefühl vertrauen können. Sie übten auf 
unterschiedliche Weise, wie sie sich weh-
ren können, wenn sie etwas nicht möch-
ten und dass man auch das Nein der 
anderen akzeptieren muss. Sie lernten 
aber auch, dass sie sich in schwierigen 
Situationen Hilfe holen dürfen und dass 
es nicht ihre Schuld ist, wenn sie es nicht 
schaffen, Nein zu sagen oder sich Hilfe 
zu holen. 

Ein Informations-Elternabend zum An-
gebot und dem Parcours wurde am ers-
ten Ausstellungstag durchgeführt. Durch 
den Abend führte eine Fachperson von 

Öffnungszeiten der Gemeinde verwaltung und des Betreibungskreises  
Hausen am Albis

Mo + Mi  08.00–11.30 / 14.00–16.30 Uhr
Di  08.00–11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen
Do  08.00–11.30 / 14.00–18.00 Uhr
Fr  07.00–14.00 Uhr (durchgehend)

Selbstverständlich sind wir nach telefonischer Terminvereinbarung auch an Dienstag- und Freitagnachmittagen für Sie da.
Am Fasnachtsmontag, 27. Februar 2023, bleiben die Gemeindeverwaltung und das Betreibungsamt Hausen am Albis 
geschlossen. Der Betrieb am Gründonnerstag, 6. April wird auf die Zeiten von 8.00 bis 14.00 Uhr reduziert. Am Karfreitag 
und Ostermontag bleiben die Gemeindeverwaltung und das Betreibungsamt Hausen am Albis geschlossen. Ab Dienstag, 
11. April sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da.

Am Mittwoch vor Auffahrt, dem 17. Mai sind wir ebenfalls von 8.00 bis 14.00 Uhr durchgehend für Sie da. Am Auffahrts-
donnerstag, 18. Mai sowie am darauffolgenden Freitag, 19. Mai bleiben unsere Büros geschlossen.

Bei Todesfällen während den Festtagen erteilt Tel. Nr. 044 764 80 20 (Telefonbeantworter) Auskunft.

Gemeindeverwaltung Hausen am Albis
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Frauenverein Hausen – 
Ebertswil

Generalversammlung, 8. März 2023, 19.00 Uhr
Die Generalversammlung mit Abendessen für alle Mitgliederin-
nen und Frauen, die es gerne werden möchten, findet am Mitt-
woch, 8. März 2023, 19 Uhr, im Untiraum der Kath. Kirche Hau-
sen statt. 

Kinderkleiderbörse, 25. März 2023, 13.00 – 15.00 Uhr
Unsere beliebte Kinderkleiderbörse wird im Gemeindesaal Weid 
durchgeführt. Bitte setzen Sie sich mit Miriam Haller, Tel. 079 
758 39 04 oder fvhausenebertswil@gmx.ch in Verbindung, falls 

Sie Artikel für die Kinderkleiderbörse abgeben wollen. Sie wird 
Ihnen eine Nummer sowie Etiketten zustellen, womit Sie Ihre 
Artikel beschriften müssen. 
Auf jeden Fall lohnt es sich immer bei uns vorbeizuschauen, in 
den Kleidern zu stöbern und unserer Kaffee- und Kuchenecke 
einen Besuch abzustatten.
Während der Börsenzeit bietet der Spielgruppenverein Tazzel-
wurm eine kostenlose Betreuung der Kinder vor Ort an. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

 Andrea Reichenbach, Aktuarin

Nr. 111 März 2023 Mitteilungen aus der Gemeinde Huuser Spiegel

BIBLIOTHEK

Neue Medien 

Draussen erwacht die Natur – es grünt und spriesst.
Auch der Lesefrühling erwacht mit vielen interessanten Neuheiten:

Bernadine Evaristo  Mr. Loverman
Martin Suter  Melody
Arno Geiger  Das glückliche  
  Geheimnis
Dora Held Drei Frauen und ein falsches Leben
Eline Berg Von Spass war nie die Rede
Christine Brand Der Feind
Sarah Jollien- Fardel Lieblingstochter
Franz Hohler Rheinaufwärts
Jean-Babtiste Andrea Von Teufeln und Heiligen
Sunjeev Sahota Das Porzellanzimmer

… und viele mehr unter https://hausenzh.biblioweb.ch/katalog.

Die Öffnungszeiten über Ostern sind wie folgt:
Gründonnerstag, 6.04.2023: 9.00–11.00 Uhr / 15.00–17.00 Uhr
Karfreitag bis Ostermontag: Geschlossen
Frühlingsferien, 23.04.2023 – 07.05.2023: Geschlossen, jeweils 
am Donnerstag von 17.00– 20.00 Uhr geöffnet

Veranstaltung
Am Schweizer Erzähltag, Mittowch, dem 24.05.2023 wird es eine 
Veranstaltung für die Kinder geben, das genaue Programm wird 
auf der Homepage der Bibliothek ersichtlich sein

 Das Bibliotheks-Team

 
VEREINE

Mehr Sicherheit auf dem  
Mountainbike dank Skills Park

Der erst im Jahr 2020 gegründete Mountainbike-Club Ober-
amt hat bei der Kläranlage in Hausen am Albis einen Skills 
Park aufgebaut. Der Skills Park wird dazu genutzt, sämtliche 
Grundtechniken zur sicheren Beherrschung des Mountainbi-
kes zu üben. Wieso ist das für den Club so wichtig?

1. Der Mountainbike-Sport ist gemäss Bundesamt für Sport seit 
2020 beliebter als Fussball
2. Besonders in der Pandemie hat sich dieser Trend massiv ver-
stärkt
3. Mountainbike-Sport wird meist ungebunden (ohne Club) 
und individuell ausgelebt
4. Das führte leider dazu, dass schwere Unfälle stark zugenom-
men haben 

Viele Mountainbiker haben keine oder nur eine ungenügen-
de Technik. Das führt dazu, dass das Bike in vielen Situationen 
nicht beherrscht und durch falsche Handlungen die Sturzgefahr 
erhöht wird. Wie viele Skifahrer kennen sie, die das 1x1 auf der 
Piste in einer Skischule gelernt haben? Wohl die Mehrheit. Auf 
dem Mountainbike ist das gerade umgekehrt. Und hier will der 
Mountainbike Club Oberamt ansetzen. Durch die Verbesserung 
der Fahrtechnik soll die Anzahl Unfälle minimiert werden.

Mit regelmässigem Techniktraining, bildet der Mountainbike 
Club Oberamt jährlich über 50 Kinder und Jugendliche aus. Im 
Zentrum steht dabei das sichere Fahren mit dem Mountainbike 
im Gelände. Der Skills Park ist ein wichtiger Bestandteil dieser 
Ausbildung. Auf dem Skills Park können alle Grundtechniken 
auf kleinstem Raum geübt werden. Damit sind die jungen Bi-
ker auch auf Touren in den Schweizer Alpen sicher unterwegs. 
Sie können Hindernisse besser einschätzen und die richtige 
Fahrtechnik anwenden um diese zu überwinden.

Wollen auch sie die Sicherheit und Fahrtechnik auf dem Moun-
tainbike erhöhen und mehr Spass am Biken haben? Dann be-
suchen sie den Skills Park und üben sie wöchentlich ein paar 
Minuten. Alle Hindernisse sind mit einer Info-Tafel ausgerüs-
tet. Um die Instruktionen abzurufen, benötigen sie ein Mobil-
telefon. Wer sich lieber von Profis instruieren lassen möchte, 
kann entsprechende Kurse buchen.

Was gilt es beim Besuch des Skills Park zu beachten? Sämtli-
che Informationen sind direkt beim Skills Park oder auf der 
Homepage des Mountainbike Clubs Oberamt aufgeführt. Wer 
das Angebot zu schätzen weiss, ist herzlich eingeladen, mit ei-
ner Spende einen Beitrag zugunsten des Vereins zu leisten. Der 
Skills Park wurde durch Freiwilligenarbeit in über 200 Stunden 
aufgebaut.

 https://www.mtboberamt.ch

 
Cyrill Rüttimann

Jedes Hindernis ist mit einer Tafel mit Instruktionen ausgestattet.

05.04.23 nachmittags Wandergruppe 1
10.04.23 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete
11.04.23 13.30h – 17.00 Uhr Senioren-Jassen
12.04.23 Tagestour Velogruppe
18.04.23 12.00 Uhr Senioren-Mittagessen
18.04.23 13.30 – 17.00 Uhr Senioren-Jassen
19.04.23 Tageswanderung Wandergruppe 2
24.04.23 Tageswanderung Wandergruppe 3
26.04.23 14.00 –17.00 Uhr Kafi-Hock
28.04.23 nachmittags Ausstellungsgruppe
03.05.23 nachmittags Wandergruppe 1
08.05.23 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete
09.05.23 13.30 – 17.00 Uhr Senioren-Jassen
10.05.23 Tagestour Velogruppe
16.05.23 12.00 Uhr Senioren-Mittagessen
17.05.23 Tageswanderung Wandergruppe 2
23.05.23 13.30 – 17.00 Uhr Senioren-Jassen
24.05.23 14.00 –17.00 Uhr Kafi-Hock
26.05.23 nachmittags Ausstellungsgruppe
29.05.23 Tageswanderung Wandergruppe 3
06.06.23 13.30 – 17.00 Uhr Senioren-Jassen
07.06.23 nachmittags Wandergruppe 1
12.06.23 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete
14.06.23 Tagestour Velogruppe
20.06.23 12.00 Uhr Senioren-Mittagessen
20.06.23 13.30 – 17.00 Uhr Senioren-Jassen
21.06.23 Tageswanderung Wandergruppe 2
26.06.23 Tageswanderung Wandergruppe 3
28.06.23 14.00 –17.00 Uhr Kafi-Hock 
29.06.23 Do-Nachmittag! Ausstellungsgruppe

Aktivitäten von Anfang April bis Ende Juni 2023

Bitte beachten:
Weitere Veranstaltungen für März 2023 wurden bereits 
im letzten Huuser Spiegel (Dez.2022 Nr.110) publiziert.

Alle Veranstaltungen sind auf Basis der aktuellen Situa-
tion geplant. Termine, Zeit und Ort können kurzfristig 
angepasst werden.  Die Gruppenleitungen geben in die-
sen Fällen die aktuellen Details gerne weiter. 

Weitere Informationen finden Sie unter:
– Anzeiger des Bezirks Affoltern / Agenda
– Gelegentliche Rundschreiben Arbeitskreis Senioren 

Hausen (z.B. Aktivitätenliste 2023)
– «Reformiert» und «Forum»
– Aushänge bei Kirchen und Geschäften im Dorf
– www.hausen.ch (Freizeit – Vereine - Arbeitskreis Se-

nioren – Link Website Pro Senectute -  Ortsvertretung 
Hausen – Aktivitätenliste 2023)

Für weitere Fragen und Anregungen:
Françoise Jucker-Iberg, Tel. 044 764 23 61 / 079 431 18 44
ft-jucker@bluewin.ch

oder

Theres Keel-Kunz, Tel 044 764 03 02 
keelkunztheres@bluewin.ch

Françoise Jucker-Iberg



Huuser Spiegel Mitteilungen aus der Gemeinde März 2023 Nr. 111 Nr. 111 März 2023 Mitteilungen aus der Gemeinde Huuser Spiegel

10 11

Wer hat Lust auf Jassen?

In unserer Senioren-Jassgruppe sind neue 
Jasser:innen sehr willkommen!

Gejasst wird zweimal pro Monat, jeweils 
an einem Dienstag-Nachmittag ab 13.30h 
in der Zwinglistube.

Info und Anmeldung bei:
Rita Maier / 044 764 03 10 oder an wer-
ner.maier@datazug.ch

Françoise Jucker-Iberg

„Das Ass muess 
mer würkli per 
Zuefall in Ärmel 
g’rutscht sii!“

Frauenzeit –  
Frauenzmorge 
im Oberamt, 
mit Vortrag 
Aus dem Alltagstrubel rauskommen, Zeit 
für sich haben, auf neue Gedanken kom-
men, mit anderen Frauen reden. 

Ein Spaziergang durchs Gartenjahr
Das ganze Jahr eigenes Gemüse
Referat von Ruth Bieri Hamad 
Inhaberin des Hofladens in Aeugst
dorfstrasslaedeli.ch

Aufgewachsen auf dem elterlichen Bau-
ernhof in Aeugst war für Ruth Bieri Ha-
mad das Leben mit den Jahreszeiten und 
der Natur schon immer eine Selbstver-
ständlichkeit. Die Familie war Selbstver-
sorger, was Gemüse und Früchte betraf. 
Natürlich wurde auch eingemacht, ge-
trocknet und eingefroren für die Winter-
monate. 

In den gut 20 Jahren in denen sie nicht in 
Aeugst gewohnt hat, war der Garten meist 
auf Topfkulturen auf Balkon oder Terras-

se beschränkt. Zurück in Aeugst, war mit 
den zwei grossen Gärten die Selbstversor-
gung wieder ein Thema. Gartenplanung, 
Fruchtfolgen, Sortenwahl und was man 
mit dem vielen Gemüse macht, damit 
man das ganze Jahr davon essen kann, 
waren die Herausforderungen in den ers-
ten Jahren.

Was gibt es Schöneres als eine Schüssel 
und ein Messer nehmen, in den Garten 
gehen, schauen was es zu ernten gibt und 
aus dem frisch geernteten Gemüse eine 
Mahlzeit kochen, spontan und mit viel 
Fantasie.

Lassen Sie sich verwöhnen und geniessen 
Sie den freien Morgen!
Samstag, 11. März 2023, 08.30 bis 11.00 
Uhr Hausen, Untiräume der kath. Kirche
Unkostenbeitrag Fr. 20.-
Gratis-Kinderhüeti, Anzahl Kinder und 
Alter bitte bei der Anmeldung angeben. 

Anmeldung bis Do., 9. März, Tel. 044 764 
00 11, Mo, Di, Do, Fr morgens oder sekre-
tariat@kath-hausen.ch

Die Frauenzeit wird getragen von ref. 
Knonauer Amt, Ortskirchen Hausen, 
Kappel, Rifferswil und Herz Jesu Hausen. 

Ein neues Gesicht in der  
Beratungsstelle für Alters-  
und Gesundheitsfragen

Seit rund zehn Jahren unterstützt die Bera-
tungsstelle für Alters- und Gesundheitsfra-
gen Einwohnerinnen und Einwohner des 
Bezirks Affoltern in allen Lebenslagen. Im 
Fokus stehen oft Fragen rund ums Älter-
werden, die Tür steht jedoch Menschen je-
den Alters offen. Per April 2022 hat Alinka 
Rüdin diese verantwortungsvolle Stelle bei 
Pro Senectute Kanton Zürich angetreten.

Wie will ich im Alter wohnen? Kann ich 
mir meine gewünschte Betreuung im Alter 
leisten? Welche Möglichkeiten für die Be-
treuung zu Hause gibt es überhaupt? Allen, 
die diese und weitere Fragen rund ums Äl-
terwerden beschäftigen, hilft Alinka Rüdin 
in der Beratungsstelle für Alters- und Ge-
sundheitsfragen Bezirk Affoltern weiter. 
Im April 2022 hat sie diese 40%-Stelle bei 
Pro Senectute Kanton Zürich übernom-
men und sieht ein klares Ziel vor Augen: 
«Ich möchte den Menschen mit meiner 
Beratung Perspektiven aufzeigen und sie 
dabei unterstützen, ihr Leben im Alter 
möglichst selbstbestimmt zu planen und 
nach ihren Wünschen zu gestalten». Ent-
weder ist dies im Rahmen einer kurzen 
Erstberatung möglich, ansonsten wird an 
die richtigen Stellen verwiesen. Wenn er-
forderlich leistet sie auch Unterstützung 
bei der Vermittlung von Pflegebetten.
Für diese verantwortungsvolle Aufgabe 
bringt Alinka Rüdin ein breites Fachwissen 
mit. Als Aktivierungsfachfrau HF war sie 
in verschiedenen Alters- und Pflegeheimen 
tätig und absolvierte berufsbegleitend den 
Master in sozialer Gerontologie. Seit 2019 
unterrichtet sie an der Juventus Schule 
Zürich und Spitex Zürich im Fachbereich 
Demenz, Validation und Krisenkommuni-
kation. 

Auch das Knonaueramt ist für sie nichts 
Neues. «Mit der Leitung der Beratungsstel-
le Bezirk Affoltern kehre ich quasi an die 
Anfänge meiner Berufslaufbahn zurück», 
sagt die Fachfrau mit einem Schmunzeln. 
Ihre erste Ausbildung als Innenausbau-
zeichnerin absolvierte sie bei der Schnee-
beli AG in Ottenbach. «Durch Freunde 
und Freizeitaktivitäten bin ich dem Kno-
naueramt stets treu geblieben», erklärt sie 
weiter.

Die vielen Facetten des Älterwerdens
Zusätzlich zur Beratungstätigkeit initiiert 
Alinka Rüdin für Pro Senectute Kanton 
Zürich Projekte, die sie gemeinsam mit 
den Menschen vor Ort in den Gemeinden 
entwickelt. «Hier wird sich vor allem die 
Zusammenarbeit mit den Freiwilligen in 
den Ortsvertretungen von Pro Senectute 
Kanton Zürich bewähren. Sie sind in den 
Gemeinden gut verankert und vernetzt», 
erklärt sie. Die Abwechslung von Beratung 
und aktiver Mitgestaltung in den Gemein-
den liegt Alinka Rüdin sehr: «So komme 
ich mit allen Facetten des Älterwerdens in 
Kontakt und leiste einen Beitrag für mehr 
Lebensqualität im Alter für die Einwohne-
rinnen und Einwohner im Knonaueramt».

Weitere Informationen
Die Beratungsstelle für Alters- und Ge-
sundheitsfragen Bezirk Affoltern besteht 
seit 2012. Geführt wird sie durch die ge-
meinnützige Stiftung Pro Senectute Kanton 
Zürich im Auftrag der Gemeinden Aeugst, 
Bonstetten, Hausen, Hedingen, Kappel, 
Knonau, Maschwanden, Mettmenstetten, 
Obfelden, Ottenbach, Rifferswil, Stallikon 
und Wettswil. Für Einwohnerinnen und 
Einwohner dieser 13 Gemeinden ist sie die 
offizielle Anlaufstelle für Beratungen zu 
Fragen rund ums Alter und die Gesund-
heit. Die Stadt Affoltern führt eine eigene 
Informations- und Anlaufstelle.
Die Arbeitstage von Alinka Rüdin sind 
Dienstag, Donnerstag und Freitag. Telefo-
nisch ist sie erreichbar unter 044 760 19 00 
oder per E-Mail an beratungsstelle.affol-
tern@pszh.ch.

Sibylle Lagler, 
Beratungsstelle Bezirk Affoltern

Weihnachts-
markt und Kerzenduft

Bei unglaublich strahlendem Wetter bega-
ben sich die Huusemer zum traditionellen 
Weihnachtsmärt organisiert vom Verschö-
nerungsverein, dem Frauenverein und der 
«Gruppe Welt».

Auf dem Platz vor dem Gemeindehaus 
wurde man vom feinen Duft von Marroni 
und Glühwein empfangen, die bunten und 
glitzernden, weihnachtlichen Auslagen der 
Stände brachten die Augen zum Strahlen. 
Hier Handgestricktes, dort Holzsterne und 
Schmuck und da Kerzen. Beim neugierigen 
Schlendern zwischen den Ständen näher-
te man sich dem gut besuchten Tischen des 

Frauenvereins, wo es leckere Spaghetti 
und feine Kuchen gab. Viele Huusemer 
nutzten die Gelegenheit mit Freunden, al-
ten und neuen Bekannten an den Tischen 
zu verweilen.

Schon die ganze Woche hatten die Schul-
kinder, mit viel Freude und Elan Kerzen 
gezogen.

Bei dem einen oder anderen blieb die Ker-
ze zu lange im heissen Wachs und verlor 
wieder einiges an Durchmesser, während 
andere den idealen Rhythmus fanden. 
Beim anschliessenden Abschneiden der 
Kerzenenden kamen wunderbar farbige 
Ringe zum Vorschein.

Beim öffentlichen Kerzenziehen am Sams-
tag und Sonntag nahmen Erwachsenen und 
Kinder die Gelegenheit wahr ebenfalls Ker-
zen zu ziehen. Hier wurden wahre Meister-
werke erschaffen: dicke, dünne, überraschend 
verzierte und verbogene bunte Kerzen, aber 
auch herrlich duftende aus Bienenwachs.

Schon sehnt man sich wieder nach dem 
Frühling. Eine gute Zeit die Sonne auf einem 
der vielen VVH Bänkli zu geniessen und 
vom Sommer zu träumen.

Wir freuen uns sehr im nächsten Jahr 
endliche wieder unsere Programmhigh-
lights für die Bevölkerung durchzuführen. 
Informieren Sie sich auf unserer Webseite 
www. vvhausen.ch

Die Generalversammlung findet dieses 
Jahr am 6. April im Restaurant Erpel statt, 
ab 19:30 Uhr

 
Eveline Aufiero
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Spielgruppe  
Tazzelwurm

«Das Beste zum Spielen für 
ein Kind ist ein anderes Kind»

Spielen, basteln, lachen, herumtoben und erste Freundschaften 
im Dorf knüpfen – das kann ihr Kind in unserer Spielgruppe 
Tazzelwurm. In den Innenspielgruppen an der Bifangstrasse und 
unserer Waldspielgruppe im Huserholz wird den Kindern mit 
liebevoller und professioneller Begleitung und Anleitung viel 
Raum für Entdeckungsfreude, Fantasie und Kreativität gegeben. 

Unser Angebot umfasst:
- Innenspielgruppen im Hüsli: Mo, Di, Mi & Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

- Waldspielgruppe: Freitag, 8.30 – 11.30 Uhr (Sommer) / 9.00 – 
11.30 Uhr (Winter)
- Würmligruppe (ab 2 Jahren): Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 

Lernen Sie uns und unser Angebot unverbindlich an unse-
ren Schnuppertagen kennen: Schnuppertag Waldspielgruppe: 
Samstag 1. April von 10–12 Uhr, Huserholz
Schnuppertag Innenspielgruppe: Samstag, 15. April von 9.00–
11.00 Uhr, Bifangstrasse 1, Hausen am Albis

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite www.
tazzelwurm.ch. Auch die Anmeldungen für das Spielgruppen-
jahr 23/24 laufen bereits! Sichern Sie Ihrem Kind darum früh-
zeitig einen Platz in der Gruppe Ihrer Wahl.

Spielgruppenverein TAZZELWURM

KIRCHEN

Ev. - ref.  
Kirchgemeinde 

Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr in 
reformierten Kirche
Die Liturgie zum Thema «Ich habe von 
eurem Glauben gehört» (Epheser 1,15) 
haben Frauen aus Taiwan erarbeitet. Das 
WGT-Team Oberamt zusammen mit 
dem Weltgebetstagchor unter der Lei-
tung von Anette Bodenhöfer gestalten 
die Feier. Um 19 Uhr sind alle zum Ei-
nüben der Lieder, und im Anschluss an 
die Feier alle herzlich zum Apéro einge-
laden.

«Brot zum Teilen» während 
der Fastenzeit
Während der Fastenzeit (22. Februar bis 
8. April) kann in der Bäckerei Pfyl und 
im Volg das «Brot zum Teilen» gekauft 
werden. Die Brote sind mit einem Fähn-
chen gekennzeichnet. Pro Brot gehen 
–.50 an ein Projekt der ökumenischen 
Kampagne von «Fastenopfer» und «Brot 
für alle».

Rosenverkauf für die Fastenaktion
Samstag, 18. März, vormittags
Im Rahmen der ökumenischen Fasten-
aktion werden in Hausen auf dem Post-
platz, vor der Metzgerei Weiss und vor 
dem Volg Fairtrade-Rosen zum sym-
bolischen Preis von 5 Franken verkauft. 
Der Erlös geht an Projekte der ökume-

nischen Fastenaktion von «Fastenopfer» 
und «Brot für alle».

Zäme Zmittag
Für Jung und Alt: Essen, Kontak-
te pflegen, und ... geniessen! In der 
Regel einmal im Monat am Freitag.  
Nächste Termine:
Freitage 31. März und 2. Juni jeweils 
um 12 Uhr im Pfarrhaus bei der Refor-
mierten Kirche. Kosten: Fr. 10.–, Kinder 
von 2 bis 10 Jahren Fr. 5.– Anmeldung 
jeweils bis Mittwochabend an:

sonja_billeter@datazug.ch oder Tel.: 044 
764 02 15 (Pfarramt)

Fastenwoche
Vom 20. – 24. März fasten wir in einer 
Gruppe. Während fünf Tagen verzichten 
wir auf Nahrung und treffen uns jeweils 
abends zu einem kleinen Impuls und 
Austausch. Weitere Auskünfte für In-
teressierte bei Pfarrerin Irene Girardet  
(044 764 02 15 / irene.girardet@ref-kno-
naueramt.ch).

Eltern-Kind-Singen
Für Kinder von ca. 2–5 Jahren mit einer 
Begleitperson. Jüngere Geschwister sind 
ebenfalls herzlich willkommen!
Montage 27. März, 17. April, 22. Mai, je-
weils von 10.15 – 11 Uhr in der refor-
mierten Kirche 
Leitung:  
Andrea Kobi, andrea.kobi@ref-knonau-
eramt.ch
 

Begegnungsfest am Pfingstsamstag, 
27. Mai 
Für alle, die lieber am Grillstand stehen 
als im Stau am Gotthard.
Ab 15 Uhr: Spiele und Aktivitäten für 
Kinder, Kaffee Zwingli, Festbetrieb rund 
um die Kirche.
19:30 Uhr: Abendkonzert in der Kirche. 
«Geschichte des Jazz Piano» mit Ales-
sandro d’Episcopo, Klavier und Kom-
mentar. Eintritt frei - Kollekte

Save the Date: Lange Nacht der Kir-
chen am Freitag, 2. Juni
Von 18 – 24 Uhr sind die Kirchenräu-
me an verschiedenen Orten in der gan-
zen Schweiz offen und warten mit einer 
vielseitigen Palette an verschiedenen 
Programmen auf. Auch die katholischen 
Kirche Herz Jesu in Hausen lädt ein. Das 
Programm der langen Nacht in Hausen 
finden Sie in der nächsten Ausgabe.

Irene Girardet, Pfarrerin

Kath. Pfarrei  
Herz Jesu 

Einige Termine aus unserer 
Pfarreiagenda:

März  
03.03.2023, Freitag, 19.30 Uhr Weltgebets-
tags-Gottesdienst in der ref. Kirche in Hausen 
mit der ökumenischen Vorbereitungsgruppe 
und Musik von Anette und Sing mit!-Chor
05.03.2023, Sonntag, 11.00 Uhr, Eucharis-
tiefeier mit Krankensalbung, Musik: An-
ette Bodenhöfer, Jodlerinnen Heidi Roth 
und Vreni Eichmann 
12.03.2023, Sonntag, 11.00 Uhr, Ökumeni-
scher Gottesdienst in der ref. Kirche Hau-
sen, anschliessend Suppenzmittag

April 
02.04.2023, Sonntag, 11.00 Uhr, Palm-
sonntagsgottesdienst, Anette und Chor 
und Chinderfiir
06.04.2023, Hoher Donnerstag, 19.30 Uhr, 
Eucharistiefeier mit der Liturgiegruppe 
und der 5. Klasse und anschliessend Stille 
Anbetung
07.04.2023, Karfreitag, 10.00 Uhr, Karfrei-
tagswanderung mit Mettmenstetten und 
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie mit der Li-
turgiegruppe
08.04.2023, Osternacht, 21.00 Uhr, ökum. Os-
ternachtfeier, mit Anette und Sing mit!-Chor, 
anschliessend Eiertütschen
09.04.2023, Ostern, 11.00 Uhr, Feierlicher Os-
tergottesdienst mit Musik von José Sifontes 
und Chinderfiir, anschliessend Eiertütschen
16.04.2023, Sonntag, 10.00 Uhr, festliche 
Eucharistiefeier zur Erstkommunion, Spiel 
der Harmoniemusik

Mai
14.05.2023, Sonntag, 11.00 Uhr, ökum. Mut-
tertagsgottesdienst bei uns
18.05.2023, Donnerstag, 11.00 Uhr, Auffahrts-
gottesdienst mit Bläserensemble
21.05.2023, Sonntag, 10.30 Uhr, Mai-Andacht 
im Jonental mit Mettmenstetten
28.05.2023, Sonntag, 10.00 Uhr, ökum. 
Pfingstgottesdienst in der ref. Kirche, Hausen

Die Feiern werden jeweils auf die aktuellen 
Gegebenheiten angepasst. Genauere 
Informationen finden Sie im Pfarrblatt forum, 
auf der Homepage www.kath-hausen-mett-
menstetten.ch oder im Affolteranzeiger. 

Nicole Roos, kath. Pfarramt Hausen
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GUT ZU WISSEN…

Wo kaufen Sie heute ein?

Bis Mitte des 20. Jahrhunderts kaufte man für den täglichen 
Gebrauch, ob in Hausen oder in Ebertswil, alles in den örtli-
chen Läden oder beim benachbarten Bauern ein. Auswärts, 
zum Beispiel nach Baar oder Affoltern, fuhr man nur, um Nä-
gel, Draht oder Werkzeuge zu besorgen. 

Tragen wir heute Sorge zu unseren nahen Einkaufsmöglichkei-
ten! Berücksichtigen Sie diese, wenn immer es Sinn macht! Sie 
helfen mit, ein lebendiges Dorf zu erhalten.

Bild Oben:
In Ebertswil stand schräg gegenüber dem Schulhaus bis 2011 
das Restaurant Schwanen. Im Anbau rechts betrieb der Kon-
sumverein Hausen einen kleinen Laden. Unweit davon war die 
Molkerei, und an der Oberdorfstrasse konnte man im Restau-
rant Bären das tägliche Brot einkaufen.

Bild oben:
Im Laden an der Zugerstrasse 6 (später eine Filiale der ZKB, 
dann Bausekretariat der Gemeinde) konnte man sich bei Frau 
Bickel neu einkleiden lassen; daneben wurden Kurzwaren 
(Schnallen, Knöpfe, Reissverschlüsse usw.) verkauft nebst aller-
lei Papeterie-Artikeln.

Bild oben:
In der Milchsammelstelle und Käserei an der Albisstrasse 9 
wurden bis 1957 Milchprodukte verkauft. Wer heute hier rein-
schaut, ist im Bio-Laden oder im Näh-Atelier willkommen 

Möchten Sie aus unserem Archiv (dokumentationhausen.ch) 
Bücher oder schriftliche Dokumente ausleihen, schicken Sie 
uns bitte ein Mail, damit wir eine Übergabe vereinbaren kön-
nen. Fotos und Bilder dürfen zu privaten Zwecken einfach her-
untergeladen und verwendet werden.

Martin Elmiger, texte@dokumentationhausen.ch
René Marthaler,  fotos@dokumentationhausen.ch

«Dokumentation Hausen»  
– René Marthaler und Martin Elmiger

Herbstsammlung 2021
In diesen Wochen finden wiederum die
Herbstsammlung der Winterhilfe und der
traditionelle Sternenverkauf statt. Als
Hilfswerk das ausschliesslich in der
Schweiz tätig ist, setzt sie sich dafür ein,
Not zu lindern bei Familien, die in beschei-
denen Verhältnissen leben oder durch un-
vorhergesehene Ereignisse in eine Notsi-
tuation geraten sind. In diesem Jahr, in
welchem viele Familien von Corona be-
troffen sind, helfen die Angebote der Win-
terhilfe besonders, vorübergehende Notla-
gen zu überbrücken. Diese umfassen
Sachhilfen finanzielle Beteiligungen an
Rechnungen, Kauf von Betten, Kleiderpa-
kete, Schultheks oder Finanzierung von
Ferienlager. Die Winterhilfe springt dort
ein, wo die öffentliche Sozialhilfe keine
Leistungen erbringen oder wo durch eine
gezielte Hilfe eine Sozialhilfeabhängigkeit
vermieden werden kann.

Warum «Winterhilfe»?
Der Name «Winterhilfe» stammt aus der
Gründerzeit in den 1930er-Jahren; sie ist
konfessionell und politisch neutral. Ziel
war früher die Versorgung armutsbetroffe-
ner Menschen mit Kleidern und Grund-
nahrungsmitteln im Winter. Heute steht
der Name Winterhilfe für ein Schweizer
Inlandhilfswerk, welches sich das ganze
Jahr armutsgefährdeter oder betroffener
Menschen und Familien annimmt. Das
Jahr 2020 mit der Coronakrise hat gezeigt
wie wichtig schnelle Überbrückungshilfe
sein kann.

Hilfe aus der Region – für die Region
Schon eine kleine Hilfe bewirkt viel. Alle
Spenden, die im Bezirk Affoltern gesammelt
werden, kommen ausschliesslich Menschen
und Familien in unserer Region zu Gute. Die
Winterhilfe ist ZEWO-zertifiziert und arbei-
tet unter Einhaltung der Richtlinien für ge-
meinnützige Institutionen. 

Winterhilfe Bezirk Affoltern

Winterhilfe Bezirk Affoltern
Postkonto 80-36500-7 / IBAN CH37 0900
0000 8003 6500 7
www.zh.winterhilfe.ch
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März 2023
3.3.2023, 19.30 Uhr
Weltgebetstag in der ref. Kirche, Einsingen 
19.00 Uhr

8.3.2023
Generalversammlung Frauenverein,  
Untiraum Kath. Kirche

11.3.2023, 8.30 – 11.00 Uhr
Frauenzmorge Oberamt,  
Untiräume der kath. Kirche

25.3.2023, 13.00 – 15.00 Uhr
Kinderkleiderbörse, Gemeindesaal Weid

18.3.2023, ab 8.30 Uhr
Rosenverkauf im Dorf  
zugunsten der Fastenaktion

31.3.2023, 12.00 Uhr
Zäme Zmittag im Pfarrhaus  
bei der ref. Kirche

April 2023
1.4.2023
Entsorgung Papier & Alttextilien: Am 
Trottoirrand deponieren, Papier gebündelt, 
Altkleider in Säcken (Entsorgungssäcke bei 
Gemeinde erhältlich)

3.4.2023
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung

6.4.2023 19:30 Uhr
Generalversammlung Verschönerungsverein, 
Restaurant Erpel

15.4.2023, 11.00 Uhr
Skate-Event «best trick contest»

Mai 2023
8.5.2023 
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung

13.5.2023 
Tag der Offenen Tür Jugi Chratz

14.5.2023 
Musikalische Begleitung des Musikvereins 
Hausen beim Muttertags-Gottesdienst in der 
Kath. Kirche Hausen 

18.5.2023 
Musikalische Begleitung des Musikvereins 
Hausen beim Auffahrts-Gottesdienst in der 
kath. Kirche in Mettmenstetten und Hausen

24.5.2023 
Schweizer Erzählnacht in der Bibliothek 
Hausen am Albis

Ab Juni 2023
2.6.2023, 12.00 Uhr
Zäme Zmittag im Pfarrhaus  
bei der ref. Kirche

3.6.2023, 15.00 – 22.00 Uhr
Tag der offenen Tür, Wohnhuus Meilihof

5.6.2023
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung

7.6.2023 19.30 Uhr
Politische Gemeindeversammlung im Ge-
meindesaal Weid

16.6.2023, 10.00 – 18.00 Uhr
Rosenfest Baumschule Reichenbach,  
www.rosenfest.ch

17.6.2023, 10.00 – 24.00 Uhr
Rosenfest Baumschule Reichenbach,  
www.rosenfest.ch

18.6.2023, 10.00 – 17.00 Uhr
Rosenfest Baumschule Reichenbach,  
www.rosenfest.ch  
inkl. Konzert des Musikvereins Hausen 
(morgens)

3.7.2023
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung

8.7.2023
Bring- und Holtag im Gemeindesaal Weid

25./26.8.2023
Rampeopenair, Weisbrodareal

26.8.2023
Entsorgung Papier & Alttextilien: Am 
Trottoirrand deponieren, Papier gebündelt, 
Altkleider in Säcken (Entsorgungssäcke bei 
Gemeinde erhältlich)

4.9.2023
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung

23.9.2023
Kinderkleiderbörse, Gemeindesaal Weid

2.10.2023
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung

4.11.2023
Entsorgung Papier & Alttextilien: Am 
Trottoirrand deponieren, Papier gebündelt, 
Altkleider in Säcken (Entsorgungssäcke bei 
Gemeinde erhältlich)

6.11.2023
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung

4.12.2023
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung

6.12.2023
Politische Gemeindeversammlung im Ge-
meindesaal Weid

9.12.2023, 8.00 – 11.30 Uhr
Entsorgung Sonderabfall, Parkplatz Chratz 
(Farben, Lacke, Lösungsmittel, Medikamente 
usw.)

VERANSTALTUNGSKALENDER


